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Weltpremiere von  Rust : Ticketchaos
und Erinnerungen an Halyna Hutchins

Drei Jahre nach dem tragischen Vorfall bei den
Dreharbeiten zu &quot;Rust&quot; sorgt die Weltpremiere

für einen Ansturm beim Ticketverkauf und lässt das
System zusammenbrechen. Jetzt wird der Film endlich

gezeigt.

Die langersehnte Weltpremiere des Westerns „Rust“ steht kurz
bevor und bringt ein hohes Zuschauerinteresse mit sich. Das
Event wird am 20. November im Rahmen des renommierten
Camerimage-Festivals in Polen in der Stadt Toruń gefeiert. Die
Vorfreude auf den Film, der mit Alec Baldwin in der Hauptrolle
aufwartet, führt jedoch auch zu unerwarteten technischen
Schwierigkeiten.

Bereits zu Beginn des Ticketvorverkaufs kam es zu einem
massiven Ansturm; die Verkaufsplattform konnte dem enormen
Andrang nicht standhalten und brach für rund eine halbe Stunde
zusammen. Dieses Chaos erinnerte die Öffentlichkeit an die
tragischen Ereignisse, die sich bei den Dreharbeiten des Films
im Oktober 2021 ereigneten, als die Kamerafrau Halyna
Hutchins bei einem tödlichen Unfall ums Leben kam. Baldwin,
der nicht nur die Hauptrolle spielt, sondern auch als Produzent
fungiert, feuerte bei den Dreharbeiten einen Revolver ab, der
unabsichtlich mit scharfer Munition geladen war. Dieser Vorfall
führte nicht nur zu Hutchins‘ tragischem Tod, sondern auch zu
Verletzungen des Regisseurs Joel Souza.

Gerichtsprozess und Folgen



Die Tragödie eröffnete einen langwierigen Prozess, der sich über
Jahre hinzog und Baldwin mit dem Vorwurf der fahrlässigen
Tötung konfrontierte. Im Juli 2024 wurde der Prozess aufgrund
eines Verfahrensfehlers eingestellt. In der
Medienberichterstattung wurde der Film oft als skandalträchtig
betrachtet und es schien lange Zeit, als würde „Rust“ in der
Versenkung verschwinden.

Bei der bevorstehenden Premiere wird Baldwin aus
nachvollziehbaren Gründen nicht anwesend sein. Stattdessen
wird der Regisseur Joel Souza zusammen mit weiteren
Beteiligten an einer Podiumsdiskussion teilnehmen. Marek
Zydowicz, der Leiter des Festivals, erklärte bereits im
Zusammenhang mit dem Vorfall, dass Halyna Hutchins während
einer Schweigeminute geehrt wurde und dass Sicherheitsfragen
am Set eine große Rolle in den Gesprächen spielen.

Die bevorstehende Premiere bietet eine Plattform, um sowohl an
die verstorbene Kamerafrau zu erinnern als auch die Diskussion
über Sicherheitsstandards am Filmset zu vertiefen. Der Vorfall
hat nicht nur eine Welle der Trauer ausgelöst, sondern auch das
Bewusstsein für die Gefahren am Arbeitsplatz in der
Filmindustrie geschärft. Die Debatte über sorgsame
Sicherheitsmaßnahmen wird bei Filmveranstaltungen
zunehmend lauter hörbar, und die Verantwortlichen sind sich
der Verantwortung bewusst, leichtsinnige Fehler zu vermeiden.

Obwohl es belastende Vorzeichen gibt, hegen viele Vorfreude
auf die Uraufführung des Films und hoffen, dass diese
tatsächlich ein Wendepunkt sein könnte. Die Zuschauer sind
eingeladen, sich mit Leidenschaft und Respekt für die tragischen
Umstände zu engagieren und gleichzeitig die Kunst des Films zu
feiern. Details zur Veranstaltung und weitere Informationen
können in Berichten von www.n-tv.de nachgelesen werden.

 

https://www.n-tv.de/leute/Rust-Weltpremiere-sorgt-fuer-Absturz-von-Ticketsystem-article25373649.html
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